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A « z e > g t - B l a t l
für den

Oberrhein - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Samstag . ^ lro . 68 . 24 . August 1638 .

1 Bekanntmachung .

Man findet fich veranlaßt , zur öffentlichen Kennrniß zu bringen , daß mit den jetzt

täglich zwischen Frankfurt und Basel kurflrenden Eilwagen nur fünfmal in der Woche auf

der Rheinstraße über Kehl gefahren wird , daß aber an den übrigen zwei Wochentagen , wo

der Eilwagen die Bergstraße über Bühl , Achern und Offenburg befährt , nämlich am Montag

und Donnerstag nach — und am Dienstag und Freitag von Basel , ausnahmsweise

auch auf der Rheinstraße eine Eilwagenverbindung mittelst eines zwischen Rastadt und Kehl^
so wie zwischen Kehl und Dinglingen fahrenden JnfiuenzwagenS besteht , womit jedoch für

die Reisenden das Unangenehme des öftern Wagenwechsels nothwendigerweift verbunden ist.

Wer dasselbe vermeiden will , beliebe stch einen Tag zur Reift zu wählen , an welchem

der Eilwagen über Kehl fährt .
Karlsruhe den 19. August 1833 .

Großherzogliche Oberpostdireetion .
Frhr . v. Fahnenberg . Vdt . Fieß .

II . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

») Schuldenltquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende üi Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä »
judi ; , von der vorhandenen Maste aus .
geschlossen zu werden , zur Ltquidtrung
ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -
Lurators , Güterverkauf , Gtundungs -

oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst ,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch .
ktMen Anwalds zu erscheinen mit dem

Anfügen vorgeladen , daß die Ntchterfchet .
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
betsttmmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Iestetten .
( 2) Des Schusters Mathias Zoelle von

Erziageo , auf
Donnerstag den L . September d I . ,

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Lörrach .

( 1 ) Des Schäfers JakobHeitzmann von
Nim bürg dermalen in Hauiugen , auf

Freitag den 20 . September d . I . ,
früh , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Müllheim .
(2) DeSFridolinÄaycr inMauchen , au
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Dienstag den 17. September d . I . ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkaazlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 1 ) Gegen den Vermögcnsnachlaß des per-

storbenen Maurers GaudenzBaumann von
Staufen , auf

Montag den 16 . September d. I - ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amlskanjlei .

Aus dem Bezirksamt waldshut .
( 2) Des ledigen Sattlers Franz Joseph

Schneider von Tbtcngen , auf
Dienstag den 10 . September d . I . ,

in diesseitiger Amtskanzlei .

(3) Zufolge stadtamrlichen Auftrages vom
31 . vorigen Monats Nro . 15270 , ist gegen
die abwesende Madame Fourreaur , HofgukS .
besttzerin und Kunstreiterin zu Zähringen eine
öffentliche Schuldenliquidation vorzunehmen .
Sämmtliche Kreditoren der oben genannten
Kunstreiterin , haben daher

Freitag den 6 September d . I . ,
früh 9 Uhr, im diesseitigen StadtamtSrevisorats -
Büreau ihre Anforderungen um so gewisser
mir Angabe der Vorzugsrechte zu liquidiren ,
als widrigens jene , welche nicht erscheinen ,
die Nachtheile , welche daraus fürste entstehen
könnten , sich selbst zuzuschreibcn haben .

Fretburg den 10. August 1833 .
Großherzogliches Stadtamlsrevisorat .

Scharnberger .

( 2) Der Bürger Andreas Keller von Jnz .
singen hat um gerichtliche Erledigung seines
Schuldenwesrns gebeten ; daher zur Richtig ,
stellung auf

Mittwoch den 4 , September d . I .
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Aintskanzlei
Tagfahrt anberaumt wird , dabei sämmtliche
Gläubiger desselben um so ficherer liquidiren
mögen , als fie die aus der Unterlassung ent¬
springenden Nachtbeile stch selbst zuzuschreiben
und im Falle einer VermögenS . Unzuläaglichkeit
Ausschluß von der Masse zu gewärtigen hätten .

Lörrach den 17. August 1833
GroßherzogiicheS Bezirksamt .

D e u r e r .

III . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Bekanntmachung .
( ! ) Am 7 . August d. I . , Abends , fiel der

sechsjährige Knabe Aloys Schlecht , Sohn deS
Bleichers Alcys Schlecht von Lehen , in einen
mit stedender Lauge gefüllten Bauchkessel, ward
gleich darauf herausgezogen , starb aber den
andern Morgen , in Folge des Verbrühens
am ganzen Körper .

Wir bringen diesen Unglücksfall zur allge.
meinen Warnung , zur öffentlichen Kennlniß .

Freiburg den 14 August 1833 .
Gcoßherzogliches Stadtamt .
v . K e t t r n n a k e r -

Bekanntmachung .
( 2) Dem Joh . Etspühler jung von Stetten

ist in der Person des Stephan Meyer von da
eia Beistand beigegebca worden , ohne dessen
Bciwirkung derselbe nach L . R S . 499 - für
die Zukunft weder rechten , noch Vergleiche
schließen, Anleihen ausnehmcn , angreifliche
Kapitalien erheben , noch hierüber Empfangs »
scheine geben , und Güter veräußern oder ver .
pfänden darf .

Was hiemit zur Warnung öffentlich bekannt
gemacht wird .

Jestctten den 14 . August 1833 .
GroßherzogiicheS Bezirksamt .

M e r c y .
Bekanntmachung .

s2 ) Für den für mundtodt erklärten Georg
Beiverdorben von Köndringen , dermalen zu
Windenreurhe , wurde Michael Jung von
Windenreulhc als Aussichtspfleger bestellt , was
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird , mit
der Warnung , ohne Beizug des Aufsicht- .
pflegerS , bei Gefahr der Nichtigkeit , keine
im Landrechtssatz 513 genannte Rechtsgeschäfte
mit demselben abzuschließen.

Emmendtnge » den 3 . August 1833 .
GroßherzogiicheS Obcramt .

S t ö ss e r
Bekanntmachung .

( 2) Bei der gestern in dem hiesigen Amts ,
orte SchltchtenhauS statt gefundenen Bürger ,
meisterwahl wurde Altvogt Ros köpf von
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Hofen mit 54 gegen 7 Stimmen zum Bür .
germeister erwählt und von StaalSwege » so.
gleich bestätlgt .

Schopfheim den 13. August 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Bet Verhinderung deS Amrsvorstandes .
Der Amtsrevisor .

Dörfltnger .
Erkenntntß .

( 1 ) In der Gant der Ottmar Birken -
maier '

schen Eheleute von Ebringen werden alle
Gläubiger , welche sich bei der heutigen Liqui -
dationstagfahrt nicht gemeldet haben , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen.

D . R . W .
Frriburg den 7. August * 833 .

Großherzogliches Landamr .
v . D ö m b l e .

Erkenntniß .
(2) Alle Forderungen , welche bei der Heu .

tigen Schuldenliquidation des Mathias Krieg
von hier nicht angemeldet worden , werden
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

Waldktrch den 13 . August 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

M e y r .
Erkenntntß .

( 2) Diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen und Vorzugsrechte gegen den
in Gant geralhcnen Lürstenhändler Franz
Joseph Dietsche von Todtnau auf der hiezu
anberaumten Tagsahrt nicht gemeldet und
resp. nicht gellend gemacht haben , werden
damit von der vorhandene » Masse ausge .
schlossen .

Schönau den 8 . August 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .
Erkenntniß .

( 3) Sämmtkiche Gläubiger des Joseph Beck
von Ettlingen , welche sich in heutiger Tag -
fahrl nicht gemeldet , werden mit ihren For .
derungen von gegenwärtiger Gantmasse aus -
geschlossen .

Ettlingen den 7 . August 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .
Aufforderung .

f3 ) Der ledige Pantaleon Furterrr von

Forchheim , wurde durch Urlheil des Hoch¬
preislichen HosgerichtsFreibnrgvom 13 . Juni
d . I . Nro . 1763 . 1. 8en . wegen Verwundung
des David Wernet von Forchheim zu einer
vierwöchentlichen Schrllwerkstrafe verurtheilt .

Derselbe ist jedoch vor dem Eintreten dieser
Urtheils von Hause fortgegangev , und es kann
dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort nicht aus .
findig gemacht werden .

Da Pantaleon Furterer aber nur gegen ab .
gelegtes Handgelübde 6« non evasteosto am
Schlüsse der Untersuchung auf freien Fuß ge¬
setzt wurde , so wird derselbe hiemit öffentlich
aufgcfordert :

binnen zwei Monaten
von heute an sich um so gewisser zur Erstehung
seiner urtheilsmäßigen Strafe und zur Recht -
sertigung über den Bruch deS HandgelüdveS
hier zu stellen , ansonsten mit Ausschluß seiner
Verlheidigung nach Landesgesetzen gegen ihn
verfahren würde .

Kenzingen den 5. August 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Riegel .
Aufforderung .

(3) Der abwesende Peter Ruppert von hier
erhielt in der Konscription für daS Jahr 18 53
die Loosnummer 69 und soll nun wegen per
Auswanderung seines Vormannes A nton Hottet
von KülSheim in den Militärdienst einrücken .

Derselbe wird deshalb aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen dahier zu stellen , anderafallS
die gesetzliche Strafe gegen ihn erkannt werben
würde -

Tauberbischosshcim den 9 . August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.Bach .

Straferkennmtß .
( 2) Da der zur Conseriplion pro 1832

gehörige Michael Dörr von Steinsfurth sich
auf die Edittalladung vom 12 . März 1832
nicht gestellt hat , so wird er der Refraktion
für schuldig i daher des OrtsbürgerrechtS für
verlustig erklärt und in eine Geldstrafe von
800 si . verurtheilt ; dir persönliche Bestrafung
wird aus Betreten Vorbehalten .

B . R. W .
SinSheim den 9 . August 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
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Strafecken «,tnE .
( 2 ) Der konferiplionspfltchlige Karl Frie¬

drich Mössinger von hier hat sich auf die
öffentliche Aufforderung vom 6 März d- I -
bis jetzt nicht gestellt. Er wird daher der
Refraktion für schuldig erklärt / so weit es
ein Drittheil seines gegenwärtigen oder künf .
tigrn Vermögens nicht übersteigt / in die ge¬
setzliche Geldstrafe von «00 st. verfällt und
dessen persönliche Bestrafung auf Betreten
Vorbehalten .

V . R . W .
Gegeben Karlsruhe den 6. August 1833 .

Bei Großhcrzoglichem Stadtamt .
Baumgärtner .

Srraferkenntniß .
( 2) Da der unterm 12 . Juni d . I - vorge .

ladene milizpstichrige Jakob Förster von hier
sich in der anberaumten Frist nicht gestellt hat ,
so wird er der Refraktion für schuldig erklärt /
und in eine Geldstrafe von 808 fl . verurtheilt ;
hinsichtlich feiner persönlichen Bestrafung aber
wird das Gesetzliche auf sein Betreten Vorbe¬
halten .

Breiten den 12 . August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

E r t e l .

Srraferkenntniß .
( 2) Da der unterm 13 . Juni d . I . vor .

geladene milizpflichtige Christian Kirchner von
GochSheim sich in der anberaumtcn Frist nicht
gestellt hat , so wird er der Refraktion für
schuldig erklärt , und zu einer Geldstrafe von
800 st . verurtheilt ; hinsichtlich seiner persdn .
lichcn Bestrafung wird das Gesitzlichc auf sein
Betrete » Vorbehalten .

Brette » den 12 . August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

E r t e l .

In verwahr gehaltene Effekten .
( i ) Bei diesseitiger Stelle befinden fich

nachbrschriebcne Effekten in Verwahrung ,
von denen vermuthet wird , baß sie auf Jahr .

Märkten gestohlen sind. Wir bringen dies

mit dem Bemerken zur öffentlich in Kenntim ,
daß . wer eine Eigenthumsansprache darauf

machen zu können glaubt , sich bei unterzeichn
neter Stelle binnen 4 Wochen zu melden habe .

Jestetlen den 16 . August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r c y.
Beschreibung der Effekten .

1) Zwei und eine halbe Elle schwarzes Tuch ,
zwei Ellen breit ;

2) fünf Viertel schwarzer geblümter Baum¬
wollensammet ;

3) beinahe fünf Ellen halb Baumwollen - und
halb Leincnjeug , schwarz gefärbt ;

4 ) vier Ellen bto . ;
6) vier Ellen hausgeblctchte , reistene , gemangte

Leinwand , zwei Ellen breit ;
6) fünf drei Viertels Ellen, hausgebleichte,

ungcmangte Leinwand von Kuder und
Reisten */4 Ellen breit ;

7) 1/ . Ellendto , etwas gröber, Ellenbreit;
8 ) drei Ellen Zwilch , 2 Ellen breit ;
9) 1 % Ellen Kölsch- gelb und roth gewürfelt;
10) ein seidenes Halsruch , roth mit breiten

gelben und grünen Streifen ;
Weiter har sich unter den eingelieferten

Tüchern , und Zeuge » eine kleine Mustercharte
vou weißem Papier mir aufgeleimien Mustern
von Tüchern und Kasimir vorgrfunden , welche
oben folgende Aufschrift enthält .

Feine Sommerrücher % Frankfurter Ellen
breit , Drap « d’Ele d ’Espagne 4/ * Frankfurter
Ellen drei« , Kasimir % Stab breit

zurückgenommene Fahndung .
(2) Die unterm 23 . Juli p. I . , gegen

Soldat Joseph Frsenmayrr von Reuthe aus .
gesprochene Fahndung wird hiermit zurück,
genommen , da solcher an sein Kommando
brreilö abgelieferl worden ist .

Emmendingrn den 14 . August 1833 .
Großhrrzvtzlichcs Oberamt .

Rieder .

IV. Fahndungen .
( 2) Der praktische Arzt Franz Ludwig Herr

von Herbolzbeim wurde mittelst Erkenntnisse -
deS Großherzoglichea HochpreiSltchcn Ober -
hofgerichts d . d . Mannheim den 8 . Juli d . I .
1833 Nro . 1357 klen . des Verbrechens der
beleidigten Majestät und des Hochverrats ,
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wo^ rch jedock keine nahe Gefahr deS Um¬
sturzes der Verfassung entstanden ist , für
schuldig erklärt , und deshalb zu einer Zucht -
hausstrafe von achtzehn Monaten vcrUrtheilt ,
und in die durch ihn veranlaßren Kosten
verfällt .

Derselbe fand jedoch , und zwar ehe dieses
Erkenntoiß anher gelangte und ihm eröffnet
werden konnte , Gelegenheit , seinem Wächter
zu entwischen , und bei Niederhausen die
Grenze des Großherzogthums zu verlassen .
Aus Auftrag des Grvßherzoglicheu Hochpreis ,
lichen Hofgerichts des Obcrrheins wird daher
das ergangeue Erkenntnis öffentlich bekannt
gemacht , u : d der praktische Arzt Herr aufge -
fordcrt :

binnen vier Wochen
sich dahier zu stellen , um sich überfeine E « t -
wcichung zu verantworten , und eS wird das
Urthetl auf Betreten gegen ihn in Vollzug
gesetzt werden . Die resp . Behörden werden
ersucht , gegen den Entwichenen zu fahnden ,
und im Betretungsfalle anher einzulicfern ;
zu ivelÄem Behuf wir seinen PersonSbeschrieb
beifügen .

Kcnjingen den 15 . August 1853 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Riegel .
Signalement

des entwichenen praktischen Arztes Herr :
Größe 5 ' 6" , Alter 30 Jahre , Statur

schlank , Gesicht länglicht , Gesichtsfarbe blaß ,
Haare braun , Stirne hoch , Augen grau ,
Nase mittler , Mund groß , Zähne verdorben .
Besondere Kennzeichen : trägt einen starken
Backenbart .

Bei der Entweichung trug derselbe einen
blauen Frack , schwarze Beinkleider und eine
Schildkappe .

( 1 ) Karl Mutschler von Herbolzheim , der
vor mehreren Tagen wegen Diebstahls gefäng -
lieh hier eingelieftrt wurde , ist heute früh aus
seinem Arreste entwichen .

Wir ersuchen nun die Wohlloblichen Poli¬
zeibehörden auf diesen , unten stgnalistrtrn
Putschen strenge zu fahnden , und im Betre -

tungsfallt wohlverwahrt anher einzulitfern .
Kenzingen den 19 August 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .

* Signalement .
Größe 5s 6 " 3 " ' , Statur mittlere , Haare

dunkelbraun , Stirne bedeckt , Gcsichtsform
längliche , Augenbravncn braun , Augen grau ,
Nase groß , Muud mittler , Barl blond .

Derselbe tragt einen weißgraukücheneu
Frackrock , gleiche Hose « , und ei« rippelezeu .
genes Brusttuch . Bei seiner Entweichung
ließ er den Hut und die Schuhe zurück ,
und hatte keine Strümpfe an .

V . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Liegenschaft -; - Versteigerung .
( 3) In der Gantsache des Anton Herbstreit

Schmidt von Au , werden
Montag den 9 September d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr , in dem Gemeindehaus
in Au nachstehende Liegenschaften öffentlich
versteigert , als :
1 ) eine Behausung , Scheuer , Stal -

lung unter einem Dach , »ebender
Dorfstraße und dem Mühlebach ,
geschätzt zu . 800 st.

2) eine besondere Schmidt « sammt
Wasserwerk . . . . . . . 200 »,

3) circa ein Viertel Gras - und Obst ,
garten beim Haus , neben dem
Mühlebach und Fußweg . . - ISO »

4) 1 Viertel Acker auf dem grüne «
Platz , neben Lorenz Schweitzer
und Thomas Glöckner . . . . 65 „

6) circa 1 Jauchen Acker am Schloß -
brrg . . 150 „

Die Zahlungstermine sind Weinachten 1833 ,
34 , 35 und 1836 , nebst 5 Procent Zins , und
die weitern Bedingungen werben vor der Ver¬
steigerung eröffnet werden .

Frrtburg den 9 . August 1833 .
Großherzogliches LandamtSrcvisorat .

S t e i n m e z .
Geräthschaften - Versteigerung .

< 1 ) Am Mittwoch den 4 . September d . I . ,
Vormittags präzis 9 Uhr , werden im Peters -
Hof zu Freibnrg verschiedene herrschaftliche
Geräthichastcn , nebst Wagen Metallglocke ,
Mcßgeschirre , Meßzüber und 200 Fruchtsäckr ,
sodann mehrere « Kiefcrhandwerksgeschirr »c .
und eisenr Faßrrife gegen haare Bezahlung
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öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber hie-
mit eivgeladen werden .

Freiburg den 22 . August 1833 .
Großherzogliche Domänverwaltung .

Herrmann .
Matten - Verpachtung ,

fl ) Die landesherrliche 5 Jauchert große
Eschhvlzmatten zu Freiburg , an der Bezen-
hauier Banogränze , werden am

Mitwoch den 4 . Seyirmber d . I ,
Vormittags Il Uhr , im Petershof zu Freiburg
auf 9 weitere Jahre von Martini 1833 bis
dahin 1842 öffentlich verpachtet ; wozu die Lieb-
Haber hiermit etnlabet .

Freiburq den 22 . August 1833.
Großherzogliche Domäncnverwaltung .

Herrmann .

Hofguts » Verpachtung .
( 1 ) Das landcsbcrrliche Meiereigut der

L eben ho f in der Vogtei Urberg hicstgen
Amtsbezirkes , welches nebst dem Wohn » und
Oekonomiegebäude beiläufig 84 Morgen Matt -
und Ackerland und gegen 400 Morgen Waid -
feld in sich begreift , wird am

Donnerstag den 12 September d . I .
Vormittags 10 Uhr , auf dem Hofgur selbst ,
von Martini 1833 an bis Martini 1848 auf
die Dauer von 15 Nutzjahre » öffentlich an
Meistbietenden mitRatifikationsvorbehalt ver-
pachtet werden .

Die Pachtlustigcn werden mit dem Bemcr -
ken zur Pachthandlung eingeladen , daß nur
von jenen Angebote angenommen werden ,
welche sich vor der Pachlversteigrrung durch
orlsgerichtliche Zeugnisse auSzuwetsen vermo-
gen , daß ste eine Realkaution von 500 st. ein-
zulegen im Stande find - Ä

St . Blaste » den 17. August 1833.
Großherzogliche Domänenverwaltung .

t I I m d tl t) .

Haus - Versteigerung .
( 1 ) Die Kinder des verstorbenen Lorenz

Wagemann zu Endlagen find gesonnen , das
ihnen cigenthümlich zugehörige Wohnhaus am

Dienstag den 3 . September d . I . ,
Nachmittag 1 Ubr , im Gasthaus zur Krone
riuer öffentlichen Versteigerung auSzusetzen.

Dasselbe liegt an der Hauptstraße , mi-ck. »
in der Stadt Endingen , obnweit des Markt¬
platzes , ist zweistöckige massiv von Stein ge¬
baut , und besitzt einen sehr großen und schönen
gewölbten Keller , nebst Hof , Scheuer und
Stallung .

Im ersten Stock zur ebenen Erde
befinden sich 3 Wohnzimmer , ein Nebenzim¬
mer und Knechlskammer , geräumiger Kauf¬
laden mit Einrichtung nebst Komptoir , Küche
und Speisekammer .

Im obern Stockwerke befinden sich :
ein geräumiger Saal , 8 Zimmer und Küche,
dann 6 Mansardenzimmer , eine große Frucht -
und Waschbühne .

Der Anschlag ist 6000 fl . die weitern Be -
dingungen werden am Sleigerungstage selbst
bekannt gemacht . Die Steigerungsliebhaber
werden hiezu mir dem Bemerken eingeladen ,
daß stch auswärtige Steigerer mit legalen
Vermögenszeugnisscn auszuweisen haben .

Kenzingen den 19 . August 1833 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

R a u .
Verpachtung einer Steingrube .

( 2) In der Forstbomänc Hornwald im
Revier Thenenbach , wird eine fthr vortheilbast
gelegene und zum Betrieb geeignete , Steiu -
grude in neunjährigen Zeikbestand mittelst
öffentlicher Versteigerung , verpachtet .

Die Verhandlung findet bis
Montag den 2 . September d . I . ,

Morgens 9 Uhr an Ort und Stelle , statt .
DeS Weges unbekannte Steigerer werden

um diese Zeit an der Hornspitze bei Sexau ,
Jemand finden , der ste zurecht weißt .

Emmtndingen dev 18 . August 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v . B liltersd orfs .
Versteigerung des Ekerichs .

( 2) Die Benutzung der in den Domänen -
waidungcn in vielem Jahr erwachsenen Büchel -
mast , wird distriktswcise wie folgt in öffent¬
licher Brrstrigerung begeben.
1 ) vom Revier Thenenbach , bis

Freitag den 13. September d. I .
Morgens 9 Uhr , zu Emmendingen im
Enget .
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2) vom Revier Jhringen bis
Samstag den 14 . September d - I .
Morgens 9 Uhr , zuIhringenaufder Stube ,

z) vom Revier Ettcnheimmünster bis
Montag den 16 . September d. I . ,

Morgens 9 Uhr , im BadwtrthshauS daselbst .
Die betreffenden Revierförstereien werden

dis rum Tage der Verhandlung über die Be .
dingungen auf Verlangen nähere Auskunft
ertheilen .

Emmendingen de» 17. August 1831 .
Großherzogliches Forstamt .
v . Blittersdorff .

wein . Versteigerung .
( 1 ) Freitag den 6 . September d I - , Vor¬

mittags io Uhr , werden bei Unterzeichneter
Stelle

120 Ohm I832r Weine ,
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert .

Emmendingcn den 21 . August 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltung . .

H o y e r .
Hofguts , und Fahrniß . Versteigerung .

( 2) Die Erben des in Hinlerrarren ve»
storbenen Bauern Christian Riesterer sind ge.
sonnen ihr besitzendes Hofgut , im Albersbach
gelegen , nebst allen vorhandenen , zu einer
ordentlich eingerichteten Lanbwirthfchaft ge .
hörigen , Fahrnissen aus freier Hand unter
annehmbaren Bedivgnissen öffentlich versteigern
zu lassen .

Dieses Hofgut besteht in einem ordentlichen
Bauernhaus , Scheuer und Stall unter einem
Dach , einem abgesonderten Speicher , Back ,
und Waschhaus , einem Haus und einer Säg .
mühle und einem BcrghäuSle , dann ungefähr
23 M, Janchert Acker , 19 Jauche« Wiesen ,
7i Lauche « Wald und Gestripp , endlich
113 '/ , Lauche « Waidfelder .

Die Steigerung wird auf dem Hofgute selbst
au folgenden Tagen Stakt finden :

1 ) Die Gebäude und daö Hofgut am
Mittwoch den 11. September d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr , und
2) die Fahrnisse am

Donnerstag und Freitag den 12. und
13 . September d. I .

von früh 8 bis Abends 6Uhr . Die Steige .

rungSbedingungen können am S teigerungstag
Vormittags im Gemrindemirthshaus zu Hi » ,
terzartcn eingesehen werden .

Hintcrzarten den 17 August 1833 .
DaS Bürgermeisteramt .

Haus , und Güter . Versteigerung .
( 2) Aus der Ganlmaffe deS Aimmermaaa

Sebastian Tröfcher zu Hinterzarken , wird am
Dienstag den 10 . September d . I .

Nachmittags 1Uhr , im Adlerwirthshause da.
selbst , ein Haus , Scheuer und Stall unter
einem Dach mit hiezu gehörigen 2 / , Jauche «
Acker , ungefähr , öffentlich versteigert , und
die Kaufbebingungen bei der Steigerung selbst
näher bekannt gemacht werde» .

Hintcrzarten den 12. August 1833 .
« . A .

G ' schwander ,
Theilungskommissär .

Ltegenschafts . Versteigerung .
( 1) Der Müller Seraphin Stöckli » ist

willens seine dahier erkaufte Mühle , nebst den
dabei befindlichen Gütern wiederum der öffent¬
lichen Steigerung am

Montag den 9 . September d . I . ,
ausjusetzen . Diese besteht in einem Wohn ,
gebäude mit zwei Mahlgängen , nebst einer
Renle , Keller , Scheuer doppelter Stallung ,
Schopf und Waschhaus , hiezu 17 Ruthen
Krautgarten » neben Konrad Stupfer und sich
selbst . Der Anschlag dieser Liegenschaften
ist . 4000 ft .

Ferner :
ein Viertel 58 Ruthen Acker im Mühlestückle ,

nahe ob der Mühle ;
zwei Viertel 5 Ruthen Bündte bet der Mühle ;
zwei Iauchert 65 Ruthen Matten zwischen

dem alten Bach , und dem Müblebach .
Es wird bemerkt , daß dir Mühle mit den

Gebäulichkeiten besonders , und die beschrie¬
benen Güter auch für sich versteigert werden .

Die Kaufbedingnisse könuen bei Müller
Seraphin Stöcklin dahier eingesehen werden .

Efriogen den 15 . August 1833 .
Zip sin , Bürgermeister.
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Fahrniß - Versteigerung .
( 1 ) Im Schlosse zu Ebnet werbt » am

nächsten
Montag den 26 August d . I ,

Vormittags 9 Uhr , einige Vierling . Fässer
von verschiedener Größe , auch mehrere klei .
nereFäßcheo , Wasch - undBaochzübrr , dann

ein Wagen , rwet Pferdkummet , altes Eisen ,
ei» Billarbgestell, und mehrere verschiedene
Fahrnisse gegen baare Bejahlung versteigert.

Frriburg de» 20. August 1833.
Freiherrlich von Gailingische Verwaltung .

Stemmer .

Markt .
2 -ag »

Frucht - Preise .

August
17

16

15

16

14

14

16

Namen
der Marktorte .

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emendtngen beste
mittlere
geringere

Endingen
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllhem , beste
mittlere
geringere

Schopfh . , beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldkirch , beste
mittlere
geringere

WaldShut , beste
mittlere
geringere

War -
&en .

fl. kr .
1 |12
II 3

52

9
4

58
15
8

' 58l

Halb -
waiz
fl. , kr.

■51
46
40

*45

42

54
49
46
51
50
48

Ker -
nen .

fl. kr.

111
1 5
1

l
a

54

Rog¬
gen .

Mf .
42
37
33
39

96

42
39
36
44
42
40
48
45

© er-
ften .

Txfl.

36
34
31
39
36

Mi
fchelf.
fiU .

Mol -
jcr.

fl -

Ha^
der .

st. kr.
31
28
26
28
26

Erb '
ftn.

ft. kr,

0 '

3i » Vcrlaae der Grvßherjogl. Universität - - Buchhandlung md Buchdruckerei
der Gebrüder G r o o 4.
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